
Zeitschrift: Schriftenreihe = Collection / Forum Helveticum

Herausgeber: Forum Helveticum

Band: 13 (2003)

Artikel: Zukunft gestalten statt ängstlich verharren : wider die sieben
wichtigsten politischen Sünden und für das Anpacken der wahren
politischen Herausforderungen

Autor: Villiger, Kaspar

Kapitel: 7: Fazit

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-832925

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 31.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-832925
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


on. Diese Tendenz stellt Werte in Frage, welche die Willensnation Schweiz
zusammenhalten. Dass sich Leute dieser Tendenz verschreiben, die sich
besonderer Vaterlandsliebe rühmen, ist schwer verständlich.

Beide Tendenzen, würden sie allein dominieren, müssten die Lösung der
zentralen Probleme des Landes massiv erschweren. Eine Schweiz, deren Politik
sich zwischen solchen Polen erschöpfte, würde den Weg in die Zukunft kaum
finden. Es ist deshalb wichtig, zurück zu den Mechanismen der Konkordanz
zu finden, alle in die Lösungsfindung einzubinden und gemeinsam die tauglichen

Lösungsansätze umzusetzen.

7. Fazit

Ich glaube, dass die kleine Schweiz die Kompetenz und die Kraft hat, die
kommenden Herausforderungen zu bewältigen. Die Ausgangslage ist gut.
Wichtig ist, dass wir uns auf unsere Stärken und auf die Werte, die uns
zusammenhalten, besinnen. Ich möchte zum Schluss zwei Sätze vom Anfang meines

Referates wiederholen. Wir können uns im neuen Umfeld behaupten.
Aber wir müssen etwas dafür tun! Oder anders gesagt: Die Frage ist nicht,
dass wir nicht wüssten, was zu tun wäre. Die Frage ist, dass wir es tun!
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